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tig Das Rote Kreuz.

^rcigbcikrs
Zl/îtom Zlimliriterversin Tiniieäeln.

Von der Tragbahre, System Samariter-
verein Einsiedeln, finden Sie nebenstehend

zwei Abbildnngen. Wer will glauben, das;

man auf diesem Gebiete heute noch etwas

Neues bringen kann? Wir fuhren unsere

Tragbahre zwar nicht im Gefühle vor, etwas

zu zeigen, das unsere Freunde von ander-

wärts in Staunen seht. Bei weitem nicht!

llur istrer Cinlcicststeit und stocker istrar

lìosckàiiliclàit stellbar lohnt es sich, ivei-

terc Kreise mit unserem System bekannt zu

machen.

Die Bahre ist in ihren Timcnsiivnen un-

gefahr gleich wie die jetzige schweizerische Or-

donnanz-Tragbahre. Sie besteht aus zwei

Dolmen, die mit zwei Ouerstäben versteift

sind, vier auàehbareu Füszchen und dem

Segeltuch, das gleich ciucm auf beiden Seiten

offenen Sacke um die Dolmen liegt. Die

Dolmen sind im Gegensatz zu den bisherigen

Modellen in zwei eingelegten starken Schar-
niercn zusammenlegbar. Tas Segeltuch ist

in der Mitte eingeschlitzt und zur Verstärkung

mit Kcdcr eingesägt. Es wird auf der einen

Seite als Tasche umgelegt, in die man das

Kopfpolster schiebt. Tie Bahre hat nun an-

dem gegenüber als gewichtigsten Vorteil, das;

sie ohne irgendwelche Versteifung, Einstellung

von Schrauben, Fügen usw. dienstfertig ge-



DaS Role Kreuz.

macht werden kann. Gerade in dieser Hinsicht
unterscheidet sie sich sehr vorteihaft von der

sonst praktischen Ordonnanzbahre. Auch solche,

die noch nie eine Tragbahre in den Händen

gehabt haben, werden sie in der Dunkelheit
ohne jede Anweisung sofort bereitlegen. Zu-
sammengcklappt läßt sie sich an zwei Gurten

am Rücken tragen, wobei die Tasche auch

zur Aufnahme von Verbandstoff, Werkzeug

usw. dienen kann. Ihr Gewicht beträgt kk l<^.

Die ErstellnngSkosten betrugen nur Fr. 3ti.

Ein Beweis, daß die Bahre als praktisch

befunden worden ist, liegt darin, daß sie

von der Felierwehr Einsiedeln angekauft
wurde.

Zur Verhütung größerer Kosten konnte

leider kein Probcmodell erstellt werden, so

daß man annehmen darf, daß bei der Bc-

schafsnng einer zweiten Bahre sich noch einige
kleine Borteile erzielen lassen.

Tcunciriter- un6 tiranksnpklegekuris.

Oie Icitil à Samariter- und kranksnpklegekurle scsieint sick nucti in àisni
Sakr wieder erlreulickerweile vermehren ?u wollen.

köir erlauben uns, bei dislem Anlah kolgende keltimmungen wieder in Erinns-

rung 2U bringen:
Ourcsi das lentrallekretariat des Koten ìirsuiss wird, solange Vorrat, kolgende;

Material leibweile gratis abgegeben: Skelette, Samaritertabellsn nack Or. ksrnkard,
anatomische Tabellen nack Or. Oüms, Sanitätstornilter mit Verbandmaterial, Lettkilten
mit allem nötigen Material kür krankenpklegekurle.

Oie Abgabe geschieht gegen Sntsrimsquittung, und es lind bei der keltsllung
kolgende Angaben unsrlählick: Oame und Ort des Kurses, genaue Angabe des

Kursbeginnes: Adrelle des leitenden Arites; ke^eicbnung des gswünlcsiten Materials,-
Oermln, auk den das Material gebraucht wird: genaue Adrelle kür die Spedition des

Materials und Angabe der nächsten Eisenbahnstation; lelerlidre Unterschritt und

Postadresse des ksktellers.

kVir machen aber daraus aukmerklam, dah die Uackkrage nack Unterrichtsmaterial
Idion jetzt lo groh ilt, dah wir Mübs haben, alle Anträgen lu berücksichtigen: roir
müssen daker die tit. tiursleitungsn lebkakt bitten, kür prompte lurücklendung
des nicht mekr Nötigen 211 sorgen, und das Material nickt lrüker, als unerlählick

nötig ilt, 2U bestellen.

'< lliene geit's !o lckön u lultig loie bi lls im tìemmiàl "

bsunäerbar, ive me ne ^äl6üebig ket!

Es isch zwar 2i»'/z Grad am Schatte: mathiker — nn i bi grad zu mit Rächlem

teil Vànl,ematiker säge richtig, Vchsi sig un ufgleit n ib soll i no sone Bricht schriebe

grad, aber asfäng, i zelle mi ib zu de Ochivacb- über üsi Fäldüebig. F ha sünsch große Re-
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